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Der Ausgangspunkt ist klar: Tausende Männer in
Ober-Österreich kaufen täglich Sex von Frauen, 
die zu ca. 90% aus dem Ausland kommen. Immer 
klarer wird dabei, dass sich häufig Frauenhandel 
und sexuelle Ausbeutung „dahinter“ verbirgt.

Was veranlasst Männer, einseitige sexuelle 
Befriedigung zu kaufen? Wie nehmen diese ihre 
Verantwortung gegenüber diesen Frauen wahr?
Das sogenannte „Nordische Modell“ hat den 
Sinn, Frauenhandel zu reduzieren, Ausstiegs-
hilfen für Frauen in der Zwangs-Prostitution
anzubieten und Männer-Bewusstsein für
gleiche Würde von Frau und Mann zu fördern.

Die Expertin Inge Bell wird uns die Aktualität 
dieses „Gleichstellungsmodells“ darlegen und 
der Spezialist Erich Lehner die (verborgenen) 
Verhaltensweisen dieser Männer(welt) kritisch 
durchleuchten.

VORTRAGENDE:

Inge Bell,  Menschenrechts-
aktivistin, stv. Vorstands-
vorsitzende bei TERRE DES 
FEMMES, Deutschland 

Dr. Erich Lehner,
Männer- & Geschlechter-
forscher, Wien

PROGRAMM
18.10.2021, 19 - 21 UHR

Begrüßung: Maria Schlackl SDS (Initiatorin)
Eröffnung: Hans Eidenberger SM
Moderation: Matthäus Fellinger

Inputs zum Thema
Männer-Bewusstsein fördern
für gleiche Würde von Frau und Mann
Dr. Erich Lehner
Inwiefern kann das Nordische Modell 
ent-kriminalisieren und präventiv wirksam
werden für das Gleichstellungsmodell von Frau 
und Mann in unserer modernen Gesellschaft?
Inge Bell

Interaktion und Diskussion

Musik: Bläserensemble
des Adalbert Stifter Gymnasiums

INITIATIVE
„Aktiv gegen Menschenhandel –
Aktiv für Menschenwürde in OÖ“

Nähere Infos dazu 

www.salvatorianerinnen.at/
engagement/

gegen-menschenhandel


